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Eltern 2.0: Die digitalen Elternabende der BLZ zu sozialen Medien und 

Politik  

 

Sehr geehrte Frau Schulleiterin, sehr geehrter Herr Schulleiter,  

 

die digitalen Elternabende der BLZ zu wichtigen Themen der politischen Me-

dienbildung werden auch im zweiten Schulhalbjahr 2024/25 fortgeführt. Die-

sem Schreiben beigefügt ist ein digitaler Flyer, den Sie gerne an die Eltern 

Ihrer Schülerinnen und Schüler weiterleiten können. 

Deepfakes von Politikern, rassistische Memes im Klassenchat, verstörende 

Livestreams aus dem Kriegsgebiet – soziale Medien und Messenger sind 

alles andere als eine politikfreie Zone. Für Eltern ist es schwierig, den Über-

blick zu behalten: Mit welchen politischen Botschaften kommen Jugendliche 

im Netz in Berührung? Wo verlaufen die Grenzen zwischen Information, Mei-

nung und Desinformation? Worauf kommt es bei der politischen Meinungs-

bildung im Netz an? Welche Debattenkultur herrscht im Netz; wo – und wie 

– müssen Grenzen gezogen werden?  

Die digitalen Elternabende der BLZ nehmen die politische Seite der sozialen 

Medien in den Blick und bieten Tipps und Hilfestellungen, wie Eltern Jugend-

liche dabei unterstützen können, politische Informationen im Netz einzuord-

nen sowie sich verantwortungsvoll und konstruktiv an digitalen Debatten zu 

beteiligen.  
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Für Eltern von Jugendlichen ab 11 Jahren bieten wir jeden Monat einen digi-

talen Elternabend zu verschiedenen Themen an, unterstützt von der Bayeri-

schen Landeszentrale für neue Medien (BLM) und dem Institut für Medien-

pädagogik in Forschung und Praxis (JFF):    

• Politische Desinformation im Netz: An aktuellen Beispielen erklären wir, 

wie politische Desinformation im Netz funktioniert, informieren über poli-

tische, wirtschaftliche und gesellschaftliche Antwortmöglichkeiten und 

zeigen Wege auf, wie Sie als Familie über politische Desinformation im 

Netz sprechen können. 

• Hass im Netz: Auf der Basis aktueller Erkenntnisse über Erscheinungs-

formen von Hass und Hetze im Netz zeigen wir Reaktionsmöglichkeiten 

von Kindern und Jugendlichen, aber auch von Erwachsenen, auf wenn 

sie mit Hate Speech in Kontakt kommen. 

• Politische Meinungsbildung im Netz: Selbstbestimmung und demokrati-

sche Beteiligung setzen voraus, dass wir uns unabhängig politische Mei-

nungen bilden können. Dabei kann die Vielfalt an politischen Positionen 

und Meinungen im Netz eine Herausforderung sein. Gemeinsam mit Ex-

perten des Instituts für Medienpädagogik in Forschung und Praxis 

(JFF) geben wir Ihnen Tipps, wie Sie als Eltern junge Menschen bei der 

politischen Meinungsbildung unter digitalen Vorzeichen unterstützen kön-

nen. 

• Jugendschutz im Netz: Das Internet ist kein rechtsfreier Raum – auch 

wenn es bisweilen so wirkt. Gemeinsam mit Experten der Bayerischen 

Landeszentrale für neue Medien (BLM) geben wir einen Überblick über 

die gesetzlichen Bestimmungen im Jugendmedienschutz, die Aufsichts-

praxis und Handlungsmöglichkeiten in Bayern und Deutschland und dis-

kutieren, wo die Internet-Regulierung an ihre Grenzen stößt. 

• Politisch informieren im Netz: Die aktuelle PISA-Studie zeigt, dass Ju-

gendliche zwar problemlos Informationen im Internet finden, sich aber 

nicht zutrauen, deren Qualität zu beurteilen. Wie können Eltern ihre Kin-

der bei der politischen Informationssuche im Netz unterstützen? Der El-

ternabend informiert, wo Jugendliche in sozialen Medien politischen In-

formationen begegnen, wie diese kompetent bewertet werden und gibt 

Tipps, wie Familien im Alltag üben können, politische Informationen aus 

dem Netz einzuordnen. 
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Folgende Termine und Themen werden im zweiten Schulhalbjahr 2024/25 

angeboten:  

17.02.2025 (19:00-20:00 Uhr): Politische Meinungsbildung im Netz 

 26.03.2025 (19:00-20:00 Uhr): Politische Desinformation im Netz 

19.05.2025 (19:00-20:00 Uhr): Hass im Netz 

30.06.2025 (19:00-20:00 Uhr): Politisch informieren im Netz 

 

Informationen und Anmeldungen unter: https://www.blz.bayern.de/eltern-

20.html  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Direktor  
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